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ÄmlMalt zur Laibacher Zeitung Nr. 245.
Dienstag, den 27. Mober 1885.

Kundmachung. Nr. 10690.

^nisHolae Erlasses des hohen t. l. Handels-
^ d h "Ns vom 17. Mai 1885. Z. 15576.
. V b « . kundgemacht, dass °uf Grund des

^. 22 l° fesches vom 8. März 1885. R. G. Vl ,
gelles ^« ^ '« Veginne der Wirksamkeit dieses
^il« b.°'s lnclusive 30. September 1885 von
M h <> n ewerbebehördcn in Krain nur in
^ i i n ^ , . « ^ " Bewilligung zur zeitweiligen
' «Nb .. 2 der Arbeitszeit ertheilt worden
"lts z / ' ^ l wurden seitens des Sladtmagl.

.^ilckl .^ bcm Lorenz M a l i n , welcher
b̂ach l«l" ' im Hause Nr. 28 Wienerstraße in

> iih.'^"lsmnßig betreibt, zwei Ueberstun-
°>n 2, N k'lfstilndilie Arbeitszeit für die gelt
^ h . ^ M e m b e r bis inclusive 10. Oktober

l̂>°ch am 23. Oktober 1685.

' ' - Laubesregiernn« für «rain.

3iir den l. k. «anoespräsidenten:
^ " k. l. Hofrath: Eh«ri«sly m. p.

Kundmachung. Nr. 9006.

^! i i "d i^.U"d des § 301 der St. P. O. wer»
^ 5 bt< "lerte Schwurgerichtssitzuna im Jahre
M!h^,°e»n k. f. Landcsgerichte in Laibach als
° ̂ cicht« ^ Gcschworneugcrichtcs der Lau>

? < ^ ^ ä s i d e n t Franz Koöcvar und
k > ^Stellvertreter die l. l. Uandesgerichts-

"<8 ber'"s ^ ° u n icher und Julius L e -

^ am 23. Oktober 1885.

(4292) Nr. 8614.

Ooncmsausschreiliung.
Beim politischen Forstdicnste im Küsten-

landc ist dic Stelle mies provisorischen Forst-
gehilfen mit 1. Jänner 188<i zu besehen, mit
welcher eine Bestallung jährlicher 300 fl., ein
Schreibpauschale von 10 fl. und das für äußere
Dienstuerrichtungen normierte Ganggeld verbun-
den ist.

Bewerber um diese Stelle, mit welcher zwar
lein Anspruch auf definitive Anstellung, jedoch
im Falle einer entsprechenden Verwendung und
Ablegung der vorgeschriebenen Prüfung die
Aussicht auf eine definitive l. l. Forstwartstclle
verbunden ist, haben ihre Gesuche uuter Nach-
weisung ihrer Schulbildung, der Kenntnis der
deutschen und slovcnischen Sprache, der physischen
Eignung für den Forstdienst und ihrer bisherigen
forstlichen Dienstleistung

b innen vier Wochen

bei dieser k. l. Statthaltern einzubringen.
Nach Maßgabe des Gesetzes vom 19ten

April 1872, R. G. Bl . Nr. 60, und der Min i .
sterialvcrordnung vom 12. Jul i 1872, R. G. V l .
Nr. 98, genießen Anspruchsberechtigte Unter-
officierc unter andern gleich qualificierten Be»
werberu den Vorzug und haben ihre mit dem
Certificate belegten Gefuche, wenn sie noch im
activen Dienste stehen, durch die vorgesetzte Mi«
litärbehorde, sonst aber unmittelbar hierum ts
einzubringen.

Trieft am 15. Oltober 1885.

Von der l. l. Statthaltern.

(4288) Nr. 3130.

Materilll-Moferung.
Daö l. l. Slaats-Qucclsilbcr Äcrgwerl Idr ia

benöthigt für das Jahr 1886 nachstehend ver-
zeichnete Materialien, deren Lieferung im Con-
cnrrenzwege hiermit veranlasst wird.

80 Qnintal Dynamit Nr. I in Patronen,
3 000 » gebrannten Kall,

3 » Leinölfirnis,
2 » in Leinöl geriebenes Iinkgrau,
3 » Huntcschmicre,
5 » cingeschmolzenes Unschlitt,
3 » echte Kernseife,
1 ' / , . Tischlerleim,
4 » Bindschnürc,
2 » gehechelten Hanf,

100 » diverfes Schlofs- und Kessel-
blech,

120 » diverses Walzeisen,
50 » verschiedene Drahtstifte,

300 » verschiedene Feilen,
8 000 Ringe Zündschnüre k 8 Meter lang,

100 000 Stück 1'/,.fach starke Sprengtapfeln,
1000 » ordinäre Glastafeln,
1000 » ordinäreGlascylinder fürLamften,

100 , Stück Maurerpinfel,
200 , Handpinsel,
30 , Borstwischc,

400 Blatt Schmiergclpapier,
100 . Glaspapier,

100000 Stück weiche Schindeln, genutete.
L ie fe rungsbed ingn is fc .

1.) Die schriftlichen mit einer 50 lr.-StelNpel-
marke versehenen Offerte find mit der Auf»
schrift: <Material«Lieferungsoffert» Hieramts bis
20. November 1885 einzubringen und, wenn
thunlich, mit Mustern zu belegen.

2.) Die Preise sind loco Eüdbahnstation
Loitsch zu stellen und in Ziffern und Worten
anzugebcu.

3.) Sind nnr Materialien bester Qualität
zu offeriere» und zu liefer», qualitätswidrige
Materialien werden zur Disposition des Liefe«
rantcn gestellt uud von Amtswegen auf dessen
Kosten der Bedarf daran anderweitig sicher-
gestellt.

4.) Die angegebenen Materialmengcn sind
nur beiläufig bestimmt, und es ist der Ersteher
verpflichtet, 50 Procent mehr oder weniger der
Menge zu den offerierten Preisen zu liefern.

5.) Die offerierten Preise der Waren haben
für Bestellungen im Laufe des ganzen Jahres
1886 Giltigkeit.

6.) Sämmtliche Materialien werden ganz
nach Bedarf partienweise, doch stets in möglich
großen Quantitäten bezogen.

7.) Die Zahlungen erfolgen nach unbean«
ständeter Uebernahme der Waren mit Abzug
von 2 Procent Caffasconto gegen saldierte Fac«
tura entweder bei der hierortigen Directions«
casse oder bei der Casse der k. k. Bergwerlspro-
ducten-Verschleißdirection in Wien.

8.) Der Osferent hat ausdrücklich zu er«
klären, dass er vorstehende Lieferuna.sbeding.un«
gen genau einzuhalten fich verpflichtet.

9.) Die gefertigte Vergdirection behält fich
ausdrücklich die vollständig freie Wahl unter
den Offerenten bevor.

10.) Angenommene Offerte werben sofort nach
erfolgter Annahme, nicht angenommene Offerte
aber nur auf specielle Anfragen beantwortet.

K. l . Bergdirection Id r ia , an^21. Oktober
1885.

Ünzeisseü la l l .

h, a v i di morti

%leilip-Stria
Aaches-Pasteten

Itufl ^'lioh frisch boi (4322) 5-1

! j f Kirbisoh, Conditorei
^^^jrreesplatz.

5^) Nr. 16 928.

„ y°n./uwntmachung.
^idllll ' l' städ.-deleq. Bezulsgerichte

M,^s f?^ "d bekannt gemacht:
t ? ' n . ' ^ " ' unbekannt wo befindlichen,

Lorenz GMsmulh,
Mt t r r i chltznachfolgern. Herr Dr.
a,.^ b„s" Laibach als Curator aä

7 Vc, t u,,t> 'hm der uud./- anlie-
^'t>a?'t> zugesellt worden.

^ am '̂ . Oltober 1885.
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I \ur noch diesen Monat T p i j T I

• Haupttreffer in barem Oelde I

i IFB1TO 20!000fl. 1 lO.OOOfl. [5000 fl. f- etc. p O O M r l
I ' Ausstellunqs-Lotterie-Verwaltung Budapest, Andrässy-ut 43. |
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(4247—2) Nr. 7523.

Kundmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gegeben:
Es sei den verstorbenen Tabu-

larglä'ubigern Josef Prelesnik von
Malkouz, Johann Velst in Nadrisem,
Maria Kolenc von Unterwodule, Jo-
hann Kladovar und Mart in Kla-
dovar von Marendul sowie Mart in
Eerniö von Breznik, respective deren
unbekannten Rechtsnachfolgern, der hie<
sige Ndvocat Herr Dr. von Wurz-
bach zum Curator aä ^otuin bestellt
und demselbm der in der Cxecutions-
sache der krainischen Sparcasse ge-
gen Ju l ius von Valmagini erflossene
Meistbotsvertheilungs - Bescheid vom
7. J u l i 1885 , Z. 4 7 3 2 , zugestellt
worden.

Laibach am 17. Oktober 1885.

(4048—3) Nr . 7282.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird mit Bezug auf die Edicte Vom
1. August 1885, Z. 5502, und vom
12. September 1885, Z. 6606, be-
tannt gegeben, dass wegen Erfolg-
losigkeit des zweiten Termines am

9. November 1 8 8 5
mit dem Beginne um 9 Uhr vor-
mittags im diesgerichtlichen Verhand-
lungszimmer, 2. Stock, Sitticherhof,
zur dritten executive« Feilbietung der
in die Concursmasse der Firma
Handl K Steinberg rücksichtlich deren
offenen Gesellschafter Richard Handl
und Hermann Steinberg gehörigen
Fabriksrealität Einlage Nr. 205 aä
Petersvorstadt und der hiezu gehörigen
Maschinen geschritten und auch unter
dem Schätzungswerte hintangegeben
wird.

Laibach am 6. Oktober 1885.

(4037—3) Nr771487

Ed ic t
betreffend die Todeserklärung des

Raimund P f e s f e r e r .
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht, dass über An -
suchen des Herrn D r . Anton Pfefferer
die Todeserklärung seines Bruders
Raimund Pfefferer zum Zwecke der Ver-
lassabhandlung eingeleitet worden ist.

Raimund Pfefferer, am lOten
Jänner 1834 in Ponowitsch geboren,
war Nccessist bei der vorbestandenen
k. k. Staatsbuchhaltung in Laibach.
Derselbe ist nach erlangtem dreiwöchent-
lichen Urlaube am 22 . August 1856
über Graz, Wien und Linz nach
Salzburg gereist, um in letzterer Stadt
der Mozartseier beizuwohnen, wurde
zuletzt am 12 . September 1856 in
Neichenthal gesehen und ist seitdem
verschollen.

Es werden hiemit diejenigen,
welchen Nachrichten über den Abrei-
senden bekannt sind, aufgefordert,
solche diesem Landesgerichte oder dem
für denselben unter einem zum Cu-
rator »ä aotum bestellten Herrn
Dr . Josef Suppan in Laibach zur
Kenntnis zu bringen.

Zugleich wird bekannt gegeben,
dass die Entscheidung über dieses
Gesuch um Todeserklärung nach Ablauf
eines Jahres, welche Frist bis

3 1 . O k t o b e r 1 8 8 6
zu Ende geht, erfolgen werde.

Vcndach am 3. Oktober 1885.

(4259—2) Nr. 7484.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird Thomas Forte aus Ko-
tredrz, Bezirksgericht Littai, welcher im
Jahre 1813 in den Krieg gezogen
und seitdem verschollen ist, als todt
erklärt und als vermutheter Todes-
tag der 1. Jänner 1873 festgefetzt.

Laibach am 13. Oktober 1885.

(4261 — 1) Nr. 7610?

Dritte ezec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des 2ten

Termines wird am

2 3 . November 1 8 8 5 ,
vormittags 10 Uhr, im Verhand-
lungssaale des t. k. Landesgerichtcs
Laibach in Gemäßheit des in der
„Laibacher Zeitung" Nr. 163,171 und
186 eingeschalteten Edictes ddto. 27sten
Juni 1885, Z. 4423, zur dritten
executive« Feilbietung des dem Josef
Pehani gehörigen, in der krainischen
Landtafel Einlage Nr. 150 vorkom-
menden Gutes „Gi l t na Trat i " ge-
schritten werden.

Laibach am 20. Oktober 1885.

(4036—2) Nr. 72777

Zweite ezec. Feilbictung.
Wegen Erfolglosigkeit des ersten

Termines wird am

2. N o v e m b e r 1 8 8 5 ,

vormittags 10 Uhr, im landesgericht-
lichen Verhandlungssaale in Gemäß-
heit des Edictes vom 22. August
1885, Z. 6060, zur zweiten executivcn
Feilbietung der der Katharina Amort
gehörigen, in der Grundbuchseinlage
Nr. 3 der Catastralgemeinde Polanci-
vorstadt vorkommenden Realität ge-
schritten werden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
6. Oktober 1885.

(4260—1) Nr. 7519.

Executive
3iealitätenversteigeruug.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ignaz
Marcus Iessuscheg zur Hereinbringung
der Forderung aus dem Urtheile des
k. k. städt.-deleg. Laibach vom 1. De-
zember 1884, Z. 23 591 , Pr. 95 st.
75 kr. sammt Anhang die executive
Versteigerung der dem Gregor Potokar
gehörigen, gerichtlich auf 650 fl. ge-
schätzten Realität Grundbuchseinlage
Nr. 935 der Catastralgemeinde Karl '
städtervorstadt bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

3 0. November und
2 1 . D e z e m b e r 1 8 8 5 und

1. F e b r u a r 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im
diesgerichtlichen Verhanolungsfaale mit
dem Anhange angeordnet, dass die
Pfandrealität bei der dritten Fcilbie-
tung auch unter dem Schätzwerte
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOproc. Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 17. Oktober 1885.

(4149___2) Nr. 7323.

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte als Con-
cursgerichle in Laibach wird bekannt
gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr. Pfeffe-
rer als Vertreter der Heinrich Reich-
mann'schen Concursmasse die executive
Feilbietung der dem Creditar Heinrich
Reichmann gehörigen Hälfte der im
diesgerichtlichen Grundbuche 8ud Ein-
lage-Nr. 295 der Catastralgemeinde
Stadt Laibach vorkommenden Realität
im Schätzwerte Per 6000 st. bewilliget
und hiezu drei Feilbietungstermine
auf den

9. N o v e m b e r und
7. D e z e m b e r 1 8 8 5 und

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 6 ,
jedesmal mit dem Beginne um 10 Uhr
vormittags, im diesgerichtlichen Ver-
handlungssaale, Sitticherhof, mit dem
Anhange bestimmt worden, dass diese
Realitätenhälfte erst bei der dritten
Tagsatzung unter dem Ausrufspreise
pr. 6000 si. hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Vadium von 600 f l .
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie der Grundbuchs-
eftract und das Schätzungsprotokoll
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 10. Oktober 1885.
(4195^2) Nr. 16645.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei den unbekannten Rechtsnach-

folgern der verstorbenen Helena Petrovc
von Dravlje Herr Dr. Anton Pfefferer,
Advocat in Laivach, zum Curator e.ä
»ctuw. bestellt und demselben der dies-
gerichtliche Realfeilbietungsbescheid vom
20. August 1885, Z . 13 976, zugestellt
worden.

Laibach am 29. September 1885.

(4169-2) Nr. ^ >

Bekanntmachung.
Das k. k. Landesgericht La'b^

hat für Johann Gossar, Rechts
folger der auf den Realitäten 'N ^
Grundbuch3-Einlaa.cn Nr. 28 "
360 kä Petersvorstadt, dann E",W
Nr. 139 »ä Stoschze bet heiligt gewe,
nen Tabulargläuvigerin Joses" 6>H.
zur Empfangnahme des vom Joses
schar erwirkten PfandrechtslösäM.
bescheides vom 1. August 1885, 6^
5665, den hierortigen AdlMi'
Herrn Dr . Anton Pfefferer als ^
rator bestellt.

Laibach am 10. O k t o w ^ ,

(4032-3) Nr. 6s5s

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte ^ ^

wird bekannt gemacht: ,^z
Es sei über Ansuchen des V"H„e

Nauhiil Söhne in Wi>n die ex«!
Versteigerung der tm» Ioh"lM I ^,j
von Oiierskril gehörig,,, gench"^ ^
507 ft. geschätzten Realität E ' " ! ^ '„I'd
der Catastralgemeinde S t r i l dcwlW ,,
hiVzu drei Feilbietn„gs.Talis"V"'"
und zwar die erste auf den

4. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

9. Dezembe r 1865
und die dritte auf den

13. J ä n n e r 1 8 8 6 . ^
jedesmal vormittags von 11 bis i ^ ,
im Amtssitze mit dem Anhange a„gr ^
worden, dass die Pfandrealitat vl ^
ersten und zweiten Feilbietm'ss '". ^
oder über den Schätzungswert, h t̂-
dritten aber auch unter dems"""'
angegeben werden wird. ,<,ch

Die Licitationsbedingnisse, " ^
insbesondere jeder Licitant vor 8 ^
tem Anbote ein 10proc. V"?'" el'
Handen der Üicitations-Comnus^"' ^
legen hat, sowie das Schätzmigb'i ^
und der Grundbuchs-Extract l o i " ^ ,
der diesgerichtlichen Registratur
sehen weiden. , aü>

K. k. Bezirksgericht O " M "
30. September 1885.

( 4 3 0 3 - 1 » " . '

Freiwillige stückweise Veräußerung. ^
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird bekannt gemacht, dass zur ^ " 8^'

der mit dem Bescheide des k. l. Landesgerichtes Laibach vom 12. S e p t " " ^ l>^
Z. 6677, bewilligten freiwilligen öffentlichen stückweisen Veräußerung,"^. A"!,
auf Johann M e l i n d a von Martinsbach Nr. 1 vergtwährten, in der ica ' ^
tafel nub L X, toi. 621 vorkommenden Meierhofsantheile Zirkniz gehörig"
parcellen: ,50''"

Nr. 2084/33 und 209'/ , im Schätzwerte per - - ' ,50 "
.. 2084/31, 2084/32 und 209'/ , im Schätzwerte per. . - - ' ,e0 "
.. 2084/30. 2084/29 und 209'/, im Schätzungswerte per - - ' ,<;0 "
.. 2087/27, 2084/28, 2089/2 »nd 2090/4 im Schützwerte P" - ,ß<1 "
.. 2084/26, 2084/25, 2089/1 und 2090/3 im Schätzwerte P" -
., 2084/22, 2084/23. 2084/24, 2086/6 und 2090/2 im Sch"v ^ 0 "

werte per - ' ' ls<1 "
„ 2084/21, 2084/20. 2086/5 und 2090/1 im Schätzwerte P " - ,g0 "
„ 2084/18. 2084/19 und 2086/4 im Schähwerle per . - - ' i5l) "
.. 2084/17. 2084/16 und 2086/3 im Schätzwerte per . - - ' ,60 '
„ 2084/14, 2084/15 und 2086/2 im Schätzwerte per . - - ' i?0 '
, 2084/13 und 2086/1 im Schätzwerte per - ' ' ,6<> "
, 2084/11. 2084/12 und 2085/6 im Schätzwerte per . - ' ' ,50 "
„ 2084/9, 2064/10 und 2084/5 im Schätzwerte per . - - ' ' , 5 ^
.. 2084/7. 2084/8 und 2085/4 im Schätzwerte per . - - ' , ^
.. 2084/5. 2084/6 und 2085/3 im Schätzwerte per . - - ' ' l4" '
.. 2084/3. 2084/4 und 2085/2 im Schätzwerte per . - - ' ,5"
„ 2084/2 und 2085/1 im Schätzwerte per - ' '

die Tagsatzung auf den
3. N o v e m b e r 1 8 8 5 , ^

vormittags 9 Uhr, an Ort und Stelle der Parcellen in Martinsbach "
worden ist. . . . ^t! ^ ^

Kauflustige werden hiezu mit dem eingeladen, dass jeder Licltan . ^ l
Vadium des Mcistbotcs des erstandenen »rundstilckes sowie 20 ^ " ,i . „
Bestreitung der Feillnetungskosten zu Handen der Üicitationscomm'»^ e W ^ ü
hat dass der Landtafelextract und die Licitationsbedingnisse h i " ' « " ^ ^ a"
werden können, und dass die Parcellen gesondert in obiger Reche»»" ,,
Meistbietenden nicht unter dem Schätzwerte verkauft werden. . . . . „jcht " '

Die Rechte der Tabulargläubiger werden durch diese Licitatlo"
K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 21. September 1885.
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2) Nr. 6449.

,^ Erinnerung
^ A > . ? . ? ^ ^ n a von Lack unbekann-

"senthaltes und deren unbekannte
Vnn ». Rechtsnachfolger.

^ d.r «n k. k. Bezirksgerichte Stein
bel°lmt7« « . " ' " Svetina von Lack un-
^ ' " Aufenthaltes und deren un-
'»nert: "^tsnachfolgern hiemit er-

^ i c k t / ^5 ^" '^r dieselben bei diesem
°lif G.s.̂ osef Levc von Lack die Klage
lchteibun l'6 b " grundbüchlichen Ab-
ber Hp^.' Parcelle Nr. 264 von
3^nde n ^ ^ ' ' l . . Z . 8 L der Steuer,

^tzul, eingebracht, worüber die

b°l!l,it/' ^ ^ ^ e w b e r 1 8 6 5 .
"tl t v H ^ ^ ^ ' Hiergerichts angeord-

^ ^ A u f e n t h a l t s o r t der Geklagten
l'tlleichs " H e unbekannt und dieselben
'e»d ^ " is den k. k. Erblanden abwe-
letun«,/. ^>° hat man zu deren Ver-

^ Z «nd auf deren Gefahr und Kosten
" « " > ' Dr. Sajovic, Advocat in

K.' m Orator aä acwm bestellt,
^ h ^z'ttsgericht Stein, am 10ten
^ 7 ^ » ^ 1885.

^) Nr. 6448.

^^. Erinnerung
^ l i t e ^ S v e t i n a von Lack u n w

Aufenthaltes und deren unbe-
, H»„ l""te Rechtsnachfolger.
>d h'l>em t. k. Bezirksgerichte Stein
! °>»'te, ̂ " " " Svetina von âck un-
^»te/Aufenthaltes und deren unbe-
'"Neil, ^chtsnachfolgern hiemit er-

pichte ^ wider dieselben bei diesem
?^e a»f H"m Svetlin von Lack die
K i l ^ l Gestattung der grundbücher-
> . äV^ibung derParcellen Nr. 378,
3 der ^ " 8 . 502, 628. 660 und

^ N r « "gemeinde Lack und Par-
^ i i ö ^ ^ ' 622 der Steuergemeinde
? Etf.. ^ r Realität Einl.-Nr. 86
Miiber f e i n d e ^ack eingebracht,

^ a l ^ mündlichen Verhandlung
^b'mg auf den

^lnitta ^ " ^ m b e r 1885,
^ >v^ 9 Uhr, hiergerichts angeord-

^ a . ^ r Aufenthalt der Geklagten
sKichj pichte unbekannt und dieselben
? s° b ? ^ " k. k. Erblanden abwesend

3?' der/" "an zu deren Vertretung und
^ C a j ^ s a h r und Kosten den Herrn
" ' < ° ^ . Advocat in Laibach, als

tz K. l U ^ U M h^stsllt.
^ h ^ ^ u k s g e r i c h t Stein, am lOlen

l ^ ^
^ Nr. 8803.

^ ? "en-Versteigeruna.
< beka^, Bezirksgerichte Goltschee

^ . ^ s M t gemacht:

! > ^ ^ bn Ansuchen desk. k. Steuer-
°,!>r « M r e die exec. Versteigerung
l<7> l , " ' ° Hoge von Nltlag Nr. 86
st"^ali8?"'chtt'ch auf 44f l . geschätz-

>"N n!'ud Einl.-Nr. 172 der Cata-
!3 îezu . ' Altlag Nr. 86 bewilliget

Uni) ,», ' Feilbietungs-Tagsatzun«
^ War d,e erste auf den

^eite^-November,

^^« d ' r i ^ ^ w b e r 1885
^ 13 ^ u f den
>>>i>I G a u n e r 18 86,
^ ^ W ^ u t t a g s von 11 bis 12 Uhr,
<0td ^ ' nm dem Anhange angeord-
<",, Und' "ls>ie Pfandrealität bei der
^i^.^kr ^ ' ' w l Feilbietung nur um

bei der
V t v e r ^ ""ter demselben hintan«

l̂>?e L -/". Wird.
^ '3"dere ?^nsbedingnisse, wornach
d^""by . leoer Licitant vor gemach-
V ? d e r 9 / ! " Wproc. Vadium zu
> ^ » . so""tationscmnmission z.l er-
^ ^ < M , ^"^ Schätzungsprotokoll
^ ^ t l iVbuchsex t rac t können in der

^n ^rn Registratur eingesehen

l ^ttnh^lsgericht Gottschee, am
^885.

(4263—3) Nr. 6940.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gegeben, dass in der Exe-
culionssache des Josef Milharöiö von
Kölsche gegen Franz Bole von Slavina
rMo. 250 f l , wegen Erfolglosigkeit der
ersten Feilbietung zu der mit dem Be-
scheide vom 8. Juni 1885, Z . 4293, auf

den 2. N o v e m b e r 1 8 8 5
angeordneten zweiten executive« Feilbie-
tung der 8>id Urb.-Nr. 18 aä Adlershofen
vorkommenden Realität geschritten wrrde.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
5. Oktober 1885.

(4014—2) Nr. 4185.

Reassumierung
ezec. Feilbietungen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Ill.-seislriz
wird hiermit bekannt gemacht:

Es sri über Ansuchen der Frau Maria
Kager aus Feistriz gegen Valentin Penko
von Parje Hauö'Nr. 18 die Uebertragung
der mit dem Bescheide vom 14. Juni
1885, Z. 2541, auf den 11. September
und 16. Oktober 1885 angeordnet ge-
wesenen executioen Feilbietungen der Re-
alität Urd.-Nr. 72 ad Gut Mühlhofen.
nun Grundb.'Einl.»Nr. 2ü der Catastral-
gemeinoe Parje, ,m Reassumierungswege
auf den

20. November und
18. Dezember 1885,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Oerichtslanzlei mit dem früheren An-
hange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 5ten
September 1885.

(3998—3) Nr. 2232.

Erinnerung
an Urban, Apollonia, Johann uud An-
dreas W o g a t a j , resp. deren Rechts'

Nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Idr ia

wird den Urban, Apollonia, Johann und
Andreas Wogataj, resp. derm Rechts-
Nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe Josef Bogalaj von Bresenza
Nr. 3 wider dieselben die Klage auf
Verjährt- und Erloschenerklärung nach-
stehender Forderungen, als:
1.) Auf Grund des Schuldscheines vom

24. November 1798, der Quiltuna
vom 23. Mai 1833 zu Gunsten Urban
Wogataj die Forderung per 52 st.
55kr. C. M . ;

2.) auf Grund des Vergleiches vom
14. Februar 1801 der Lebensunter-
halt der Apollonia Wogataj;

3.) auf Grund des Kaufbriefes vom
25. November 1829 für Urban Wo-
gataj die Kaufschillingsforderung per
116 fl. C. M . ;

4.) auf Grund des gerichtlichen Ver-
gleiches liom 18. März 1834 für
Urban Wugataj das Servitutsrecht
auf die Hutweide zur Weide einer
Kuh und zur Sicherstellung des Ei-
genthumsrechtes auf dem abgetretenen
Terrain von zwei Klafter mit I n -
begriff des Bauplatzes, und

5.) auf Grund des UebergabsverttageK
vom 23. Jänner 1839 für Johann
Wogalaj der Lebensunterhalt und
die Wohnung und für Andreas Wo-
gataj die elterliche Entfertigung per
50 fl. C. M .

>ud pra68. 3. Ju l i 1885, Z. 2232, hier-
amts eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

2. November 1 8 8 5 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Thomas Nagliö von Sairach als
Curator aä actum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zelt selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widri-
gen» diese Rechtssache mit dem aufgestell-
ten Curator verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Idr ia, am 3ten
Jul i 1885.

(4320—1) Nr. 6015

Zweite exec. Feilbietung.
Nm 30. Ok tobe r 1 8 8 5 , vor-

mittags von 11 bis 12 Uhr, wird in
Gemäßheit des diesgerichtlichen Befchei-
des und Edictes vom 27. Ju l i 1885,
Z. 4608, die zweite executive Feilbietung
der dem Johann Kastelic von Preska
gehörigen, gerichtlich auf 1461 fl. ge>
lchätzten Realität Einlage Nr. 93 der
Steuergemcinde Liberga stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 7ten
Oktober 1885.

(4266—^3) Nr. 6941.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adklsberg

wird bekannt gegeben, dass in der Exe-
cutionssache des Jakob Traun von Glince
gegen Franz Fajdiga von Adelsberg
pet.0. 149 fl. 96 kr. wegen Erfolglosigkeit
der ersten executiven Feilbietung zu der
mit dem Bescheide vom 7. Mai 1885,
Z. 3161, auf den

2. November 188 5
angeordneten zweilen executiven Feilbie-
tung der Realität Einl.-Nr. 270 kä Ca-
tastralgemeinoe Adelsberg vorkommenden
Realität gefchritten werde.

tt. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
5. Oktober 1885. ^

(4264—3) Nr. 6942.

Zweite efec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adclsberg

wird bekannt gemacht, dass in der Exe-
cutionssache des Johann Morel von
Kleinmaierhof (durch Dr. Deu) gegen
Josef Sedmak von Nadajnefelo M o .
H f l . 10 kr. s. A. wegen Erfolglosigkeit
der ersten Feilbietung zu der mit dem
Bescheide vom 3. Juni 1885, I . 3772,
auf den

2. November 1865
angeordneten zweiten executiven Feilbie-
tung der kud Urb.-Nr. 32, Auszug 1449
u,ä Prem, vorkommenden Realität ge-
fchritten werde.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
5 Oktober 1885.

(4267^3) Nr. 6939.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht, dafs in der Exe-
cutionssache der k. k. Finanzprocuratur
gegen Johann Smerdu von Neudirnbach
M o . 230 fl. wegen Erfolglosigkeit der
ersten Feilbietung zu der mit dem Be-
scheide vom 16. Juni d. I . , Z. 3994,
auf den

2. November 1885
angeordneten zweiten executiven Feilbie-
tung der 8ud Urb.<Nr. 3 aä Pfarrgilt
Kosana vorkommenden Realität geschrit-
ten werde.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
5. Oktober 1885.

(3322—3) Nr. 4506.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Ma-
lhias, Mar ia, Helena und Marie
Pr imosch, dann Mathias Zbasn i k
und Paul, Johann und Maria Baschnik,
respective deren unbekannte Rechtsnach-

folger.
Vondemk. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird den unbekannt wo befindlichen: Ma-
thias, Mar ia, Helena und Marie Pr i -
mosch, dann Mathias Zbasnil und Paul,
Johann und Maria Bafchnik. respective
deren unbekannten Rechtsnachfolgern, hie-
mit erinnert:

Es haben wider dieselben bei diesem
Gerichte Paul und Maria Tschinkel
(durch den Machthaber Anton Vaschnik
von Masern) 8ud pra68. 25. Jul i 1885,
Z. 4506 , die Klage wegen Verjährter«
tlärung von auf der Realität Einl.-Nr.
16 llä Masern pfandrechtlich sicherge-
stellten Forderungen eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhand»
lung die Tagsatzung auf den

4. November 1665 ,
vormittags 9 Uhr, hierger'chts ange-
oidnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertre«
tung und auf deren Gefahr und Kosten
den Johann Kromar, Gemeindevorstand
von Niederdorf, als Curator aä notum
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu
dem Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit felbst erscheinen, oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu ihrer Vertheidi-
gung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den
Bestimmungen der Gerichts-Ordnung ver-
handelt werden, und die Geklagten,
welchen es übrigens frei steht, ihre
Nechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am
26. Jul i 1885.

(4204—2) Nr. 17 390.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

Helena Zajc von Podgoriz (durch Dr.
Ivan Tavöar) gegen Simon Zajc von
St. Jakob a. d. Save bei fruchtlosem Ver-
streichen der zweilen F»ilbietungs-Tag-
satzung zu der mit dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 15. Jul i 1885, Z. 12 035,
auf den

7. November 1885
angeordneten dritten executiven Feilbietung
der Realität Einlage Nr. 196 ml Cata-
stralgemeinde Podgoriz mit dem Anhange
des obigen Bescheides geschritten.

Laibach, am 13. Oktober 1685.

(4090-3) Nr. 3414.

Executive
Fährnis-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Idr ia

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Anton Plesner von Schwarzenberg die
executive Feilbietung der in den Nachlass
des Johann Schmiedmajer gehörigen,
mit executivem Pfandrechte belegten, ge-
richtlich auf 3119 fl. 63 kr. geschätzten
Fahrnisse, als: Krämereiwaren, und
zwar Schnitt- und Spezereiwaren, Zim-
mermöbel, Kleider lc. bewilligt, und es
seien zu deren Vornahme zwei Tag«
satzungen auf den

5. November und
19. November 1885 ,

jedesmal vormittags von 9 Uhr weiter
und nöthigenfalls auch noch den nächsten
Tag an Ört und Stelle der Fahrnisse
in Schwarzenberg mit dem Beisätze an-
geordnet worden, dass die in Execution
gezogenen Gegenstände, falls sie bei der
ersten Tagsatzung nicht um oder über
den Schätzungswert angebracht werden
könnten, bei der zweiten auch unter dem«
selben gegen sogleiche Bezahlung und
Hinwegschaffung hintangegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Idr ia, am 7ten
Oktober 1885.

(4059-3) 3t. 7403.

ös» p r o ^ o c lcr. äu,v!lari^6 v k r -
zkyin äovoWs 86 ixvrsilnk äraibn.
^ari62 DvornikovLßH, »oälio nn, 23 645 gl.
C6U 6̂N6F3, 26NiIMöa vioilci 3t. 43, 44,
45, 259 llätÄ8tl'2lii6 oböiriL lirßka V»g
iu vi0Z6k Lt. 24 llkta8tr»1u6 oböiuo
Vßlilli ?liälog.

2ll to äoloLui^o «6 true äraibsm
änßvi, prvi ua ä»u

4. l i o v v m b r » ,
ärugi na cl»u , o ° ^

5. ä v o v m b r a 1 8 8 5
in tretji na äan

13. ^3 ,uuvu. r iHn, 1 8 8 6 ,
vsaicolcl-üt, oä 10, äo 12. uro äopoiu-
äus pri t,6m 80äiööi.

0. kr. okr^no 8oäiöt6 v Krökem
üu6 7. «spwludrH 1885



gaifiadjer geitnng Wr. 245 1998 27. Oktober 1 8 8 ^

tatei-lii
21/» Jahro alt, schön gezoielinot, bosondors
gut für Sumpf- und Wasserjagd, um 2 8 fl.

zu verkaufen.
Anfrage unter „Diana" posto restanto

la ibach. (4312) 3 - 1

Beehro mich, dorn p. t. Publicum höflichst
anzuzeigen, dass ich naoh W i e n abreiso,
um dort guto, ausgesuchte, neuo

Claviere anzukaufen.
Nach dor Kückkunft nach Laibach wcrdo

ich eino A u s s t e l l u n g diosor Instrumonto
voranstalten und das p. t. Publicum zur Bc-
Bichtigung dorsolben einladen.

Hochachtungsvoll

Ferdinand Dragatin
(4291) Clavioratimmor.

63 Stüok

Kupferstiche
sehr gut erhalten, 25 zu 36 Centimotor, von
borUhmtoston Meistern, als: Roinhart, Mochau,
Dies etc. etc. Jahrgang 1795—1796, sind für
den feston Preis von 30 fl. zu haben. — Nüheros
im optischen Institut des F . R e x i n g e r ,
Laibaoh. (4281) 2—2

Echte

Olmützer Quargel
(Bierkäse)

in Kitteln a 5 bis 6 Sohook, pr. Sohook
64 kr., versendet pr. Bahnnaohnahme

Victor Schulz
Spezereiwarenhandlung

Graz
Fiaankorg;as8o 1.

NB. Die Käse sind gross, fett und
pikant. (4180) si—4

&eftexxeid)if<£>zixnc\axifc§e ^Sartft.
3m äKoiiate Srcftntav be3 3al)rc3 1886 finbet in SBMen bie

VIII. Mgctniajjige I a f c | I § u n j (sec ® cnecatoerfaiiiiiitunB
bev

=Br|!crrdd)ifd)- ungttrisdjCtt Pauk
®te ftinsmbcredjtigten SIctiouäre ¥), roeldje bet ©enera'tüeiiainmlnng ber Dcftcrreid)ifd)<ungartjd)en 93auf für ba3 3®jt

1886 ate SRUgticbev augefcOreu loottcn, luerbeu eingelabeu, f̂ äteftend bis SKontafl, ben 30. <tti)bcmber 1 8 8 5 , 5W°n3 lß „ng!
ifjren Jö rnen lautenbc , uor bem ^ u l t 1885 ba t te r te Wetten bor Dcstcrveicl;tid)-ungarifrf)cn SBanf sammt ^ 0 1 ^ , , ,
bogen bei ber £>auptanfta(t ber SBanf in Süien ober in S3ubapeft ober bei einem ftiliale ber SBanf ju hinterlegen ober üiuculicren ju W '

Šagečorbuuug, Drt unb Stunbe ber ve.jeltnčtfštgcn ftaljreSfitjung ber ©cncratocrfammlung toerben ben ÜÜiitgliebent
fel&eu mittelst iiuubmadjung in ben 31t Söien unb üßiibnüeft erfdieinenben Wmtzbtätteru vedbheitin bcfantgegebeit iuerben.

Wien, 24. Of tober 1885. , _ , „

OESTERREICHISCH-UNGARISCHE BANK-
A. Moser

Gouverneur. , „JfM i l l e r LeonhaJü l

Goneralrath. Genoraleocrctar.
*) Wrtiftl 14 ber €tatuten ber £Dcflemid)ifd>«iiitnatif<$cn SPanf, Slltnca l : !ln ben ©eneralberfaiiimhingen ber OcHcrcctî ifc^-JinflQvifî cn ©«n* "cn

nuv ösietveisOifttte uub itiiflarif$e etaatöaiifle&örißc tfyciluc&men.
Qtrtifel 15 ber Statuten : itfon ber jttyeiliia^nn: an ber ©eneralDcrfammlniin ifl auPflcfcOloffcn: rfatt'"

a) wer ni#t im iüoHgcnuffe ber tilrgerti^eu Sterte fiept, inöbefonbere iut$ berjenige, über beffen Cermögcn boö <5oncu*BB"'
eröffnet tvorben ist, btfl jnr iöeenbiaunn bc«fel6en; tie(c

b) roer iufolflc einer flrafßcric^tli^cn ^crurt^eilung in feinen türgerli^en, politischen ober C$renre$ttn 6ef(<irän!t «fl, f" ™"s

iücftyränfuiia, anbnuert. [Aeint"
SMrtifet 18 bet ©tatuten: 3ebeö OTitglicb ber ©eneraluerfammhtng tann nur in eigener person uub nic^t kurc^ einen SUVJottmSiJtigt'11 ,,trhy jnir

unb ^at bei 33evat&.uugen uub ßntfReibungen, au$ »venn e« in mehreren Ciaenfa)aften an beu «er^anblungeu t^eilnebmen w«rlMr'
eine ©titnme. rti/ncta''

«rtifft 19 ber Statuten: üanten «ctien auf iuiiRifa)c Personen, auf grauen ober auf mehrere Ibetlnepmcr, so ist berjenige berechtigt, in ^Ji V öft{r'
Versammlung ju erfd)eineu unb tat €ttiuiiue(t)t auepttben, lodger firtj mit finer ^ollmacöt bev Wctieneigentbümer, foferne *wKni(Atii
reicVifrbe eber unnaviftbe etaatflange^ovige finb, au«h>ei«t. iöevoamäciitiflte müssen a£>er wit Sln«ua^me be« «ctieubeflCea ibren ^er|Pi
CSigenf(6aften naä) (?lvtilel 14 unb 15) Mtg fein, an ber ®cncral»erfaniiulung tliciljunebpu-n. i*^5' ^

«fute-ISäeke
für Jede Art Producte, Jutestoffe,
Packpapiere, Bindfaden. — Muster
auf Verlangen. (3327) 27

E. B . P o l l a k , Wien, I., Esslinggasse 18.

I5e(le Metßt=fcaflie.
gfoI|djeit«»fr!orfungS-=, fiopfri», Sü«* unb

^ --ft(* > £ 3 3Böfd)ntslfd)inen, Dielfarf)
Ws-N\fötC-£ praftifd) erprobt. ®aran*

o ' i f V M - ' ^ v t « r t e Sieiftung. JBitligfic

}! ^JSC^" *"W fdjincw = J-abrif, üOicn,
(4315) Sßityriiifl, ^ewciifloffc «4.

(«07)2-2 Kunamacliung.
Die krainische k. k. Landwirtschafts - Gesellschaft wird am 31. Ok-

tober &. J. um 9 Uhr vormittags in Krainburg im Hofe des Gasthauses
«zum Žumer»

5 Züchtstiere der Pinzgauer Rasse
an krainische Viehzüchter im öffentlichen Versteigerungswege verkaufen.

Diese Zuchtstiere werden einzeln um den halben Ankaufspreis, den die
Gesellschaft hiefür ausgelegt hat, ausgerufen und dem Meistbietenden gegen
dein übergeben, dass er den Meistbot allsogleich erlegt und sich mittelst
schriftlichen Keverses verpflichtet, den erstandenen Stier wenigstens durch
xwei volle Jahre im Lande für die Zucht zu halten, weshalb aber auch
nur hierländige Viehzüchter zur Licitation zugelassen werden.

Laibach am 19. Oktober 1885.

Der Central-Ausschuss der k. k. Landwirtschafts-Gesell-
schaft für Krain.

•

illnburd)J)rin$ltd) gegen Mltt
mti Waffe-

I îPixJ- ±1.2.
Weuerfuttbette befte, bidjtgctuefctc, Heibfame,

ttmriue„Bürger"-Jacke.
I e« gibt nicfjtg SöcfTcreö, SautrljaftcrciS, löiUijjcrcS unb »Bequemeres, als bteje neu«
• erfunbenfn praftiirfjcn «^öittgcr» garten für Herren unb kanten, für Stna&cn unb 9Jiäbd)en,
I ivetd̂ e in grau, braun, brau, bnufetblau unb fcfytimrjcr garbc üorrättjisl fiub uub Uou
I Autoritäten rüljmlic^ft auerfanut burrf): 1.) S^micßfnmtcit uatfj jebem Äörpcr: 2.) (5r=
• balnutn glei^ninf t i f lcr «örvcrutiirmc; ;J.) (y-rfüanutfl ntibcrer tljcitm1 CucrHcibcr!;
• 4.) billifl, öontrl^oft, f^önc moöcrue ^avon.
I iöer eine €$Jürger»^o^ W> if* für beu Süinter gegen Kälte am besten gefrf)itfct,
I bafjer soll getuifä jeber ben Meinen Söetrag uidjt freuen, beuu man ist e3 feiner ©ejunb»
• Bett i^ulbig.
I »erncr stnb am Safler: (4293)3—1
I 1200 «zürf warme Join ter -» lcru to^SBoa-Sei f te t in atten färben, für fcerrcu,
I ©anten, Änabcn unb SWäbäjcn uneutbefjrUd), I. Oualität fl. 1,40, II. Dualität

I T a e t S g f Auf. , unb S«[rab«nfl«jMfc gegen m^u^nt nur bei

• ; Wien, III., Hintere Zollamtgatrasfle 9. _

Wahrheit
währt am längsten!

sJhir biv? Exportwarenhaus „zur
Austr ia" Ijnt beu gangen SJovratl) einer
berüfjiuteu Stol.unt' unb S4>ferbebecleu Jabrif
bei einer Versteigerung um bie .'pälfte be^
regulären ^reije^ fäuflid) an fitf) grbraclit
uub gibt baijer, so tauge ber SÜorratt;
rcirf)t, um (4097) 1 2 - 8

gJTmir 1 fl, 80 Ur.^J
das Stüok grosse, dicke, breite,

unverwüstliche

Fferäe-Decken.
^ ^ ^ SJieje Seelen

l^^^^^k .', ' • - ©entimetcr
^ '^HnMrfrtMttaL/ laug unb

^^^^^ ĵ-lJTliTT*f 11 rVv^^^^^J ^^^^^ ltt(*i(*T* rivets'

•V^utHsHE^^ mit färbi-

mmm*B* l l l — birf nrie ein
Sörctt, basjer lualjrljaft uubernn'iftlid).

JBerfcnbung gegen Kassa ober Wadjnafnue.
— Xäglid) iuerbcu nad) allen Söcltgegcuben
biefe Seelen Dcr|cnbet unb finben überall
uugemeincu 9lnf(ang , ba biefelbeu aucl)
aU SBcttbecfen üernienbet merbeu sönnen unb
früfjer mcfjr alö baä ^Doppelte gefoftet ljabeu.

«Cbtcffe:

Exportwarenhaus „zur Austria"
Wien, Ober-Döbling, Mariengasso 81

(im eigenen §aufe).
T i r A U H i 1 M ^ T ® a üf> ben alleinigen
WäFflUDK *«M»»ii bid« Sa-
I I U l LLULlft . btit ü b c r n o m j n c n i)ahC/

so ist memattb aufct mir imftaube,
4Sfetbe»$etfettin öiefer auBergen)ül)nlid)eu
©röfje unb SBrcttc um biefen «S^ott^rciö

ju liefern.

F i l i a l e der k. k. prlv.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe In Triest.

Gelder zur Verzi»*1111*
In Banknoten t

4 Tage Kündigung 8 i>taC°n

8 • - *;(* "

Dio ZinfuBs - Ermässigung J" {^sr
allon in Uralauf besiiullicl»«"1 v' ^
briofon vom 14., 18. Juni, J™}' jf«n-
Juli 1. J., jo nach don botrotron«'01

digungsfriaton in Kraft.
In Napoleons d'or nxote^

30tagigo Kündigung $ ' ^
3monatliche n $ '* ^

G i r o - A b t h e i l u n g t .]ot
in Banknoton 2'/» Proc. Zinsou » ? ) ̂

Betrag ^
in Napoloons d'or oh no Zi««»n-

Anweisungen ,p»o,
auf Wion, Prag, Pest, Urim». ^ ^
Lomborg, Fiumo sowio fornor *•» brlu'V
Arad, Graz, Hormannstadt, ["^W1

Klagonfurt, Laibach, Salzburg »P

Käufe und Verkäs.*
von Dovison, Effecten »owi?

Incasso V. Proc Provisi0»-
VorflchüflflO b t*

auf Warrants, Conditionon Je
fT botfl»

n'
troffondom u«
kommen, ^ ^ !

gegen Of*£ V$

3 Monate j ^ W '

TrieatamlOJunil^^i^.

Ä
i Möbel-Fabrv,

A. Brezina's S»cllf*jjf
SEBafdjIäften, e i n - u n b j i u e i t r n i r i g • • ' ' ' ( { ^ $

9Jad ) t f a f t eu ' ' i ^ 3 / )

S a l o n s u n b Gop l ) a t i fd )c ' ' fl- ^ * ~ 6

9(uö(vigHfd)e ' ' a. &""

©peifeftülilc * ' fl. 32 ̂

© d ) l a f ^ t u a u ' 3 in allen (Stoffarten? • • • ' { ! . P r . r ,

Wufjebcttcn u n b D t t o m a u S * : äbcte ®

«ei com^Icten «Möftattuuflcu W" „

6d)lafjimmer fl. 140 bt« fl. 2000. © J f A n ?"
• ft. 12. fl. 160 bt« ft.2000. 4(X) 6alon'®flrmtttr»atr,ifl.
• aufiuäkv 9KöbcI für 600 Simmer w n

 fy{e\tfi
• nm au* bem \>. t. yuWeiun in ber ^robiit,) b««5 ^iftcttf 9JS>'
• fticten, iu äuBcrft billigen greifen fotib ttub ftWgere** «carl>

ÄttM **fllJi« I
• luerianflCM, fjabc trfj mi* ctttfd)(offen, meine of)itcftin Wll\e\a\t<\ci;\6 I
• slcfto«tcn ^ti'iöcoMVrtutc um 25 «roeent fterabjnfe^en, niib flf; wem', J I
[ überttWfcin auf ^^cttauflen gratia nit* franco cinfeitbc. ^^^^

»«»ck und »er lag vsn I « . von <l , inmayr ck F«d. Vamber,.


